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Forstwirtschaftsplan 2021 der Ortsgemeinde Kopp 
 

Sachverhalt: 
 

Frau Bönig gibt einen Überblick zum Waldumbau. Die durch große Fichtenbestände stark risikobehafteten 
Wälder der Ortsgemeinde Kopp sollen schrittweise mit anderen Baumarten durchmischt werden. Dies soll 
in den kommenden Jahren durch Aufforstung von Freiflächen, die durch Käferholzeinschläge und Windwurf 
entstanden sind und durch die Anpflanzung von Schattenbaumarten geschehen. Frau Bönig zeigt die 
Stärken und Schwächen bei Anpflanzungen mit Buchen und Tannen auf. Um eine Förderung durch das Land 
zu erhalten ist bei einem Voranbau mit Buche zwingend eine Zweitbaumart erforderlich. In den Beständen 
der Ortsgemeinde hält Frau Bönig die Tanne für die am besten geeignete Zweitbaumart, weist aber auf die 
hohen Kosten für Verbissschutzmaßnahmen hin. Mit dem Anbau von Buchen kann jederzeit begonnen 
werden, da die Buche als Schattenbaum unter dem vorhandenen Bewuchs angepflanzt werden kann. Frau 
Bönig bewertet die Wälder auf der Gemarkung Kopp noch als geschlossen, es gibt wenige “Käferlöcher“ 
und Windwurfflächen. Eine weitere Schattenbaumart die in Frage kommt ist der Bergahorn. Das Land stellt 
für die Aufforstung mit Buchen 2,50 €, mit Tanne 5,00 € pro Pflanze in Aussicht. Eine Aufforstung könnte 
somit Kostendeckend gefördert werden, jedoch werden Verbissschutzmaßnahmen in gleicher Kostenhöhe 
erforderlich, die von der Ortsgemeinde getragen werden müssen. 

Im laufenden Jahr gab es weniger Käferholz und kaum Windwurf. Die erwirtschafteten Beträge aus der 
Holzvermarktung decken lediglich die Beförsterungskosten. Durch die Einsparung der Aufforstungskosten in 
diesem Jahr schließt die Forstwirtschaft in 2020 voraussichtlich mit einem Defizit von 2369 Euro. 
Die Talsohle der Fichtenpreise scheint erreicht zu sein, so dass man im kommenden Jahr auf steigende 
Preise hofft. 

Der zum Beschluss vorgelegte Forstwirtschaftsplan 2021 ist mit -2.305 € eine Minimalplanung. Sollte es bei 
den aktuell geringen Preisen von ca. 29 € pro Kubikmeter Fichtenholz bleiben, wird auf Holzeinschlag auf 
der Gemarkung Kopp in kommenden Jahr verzichtet.  
 
Beschluss: 
 
Der Ortsgemeinderat Kopp stimmt dem vorliegenden Entwurf des Forstwirtschaftsplanes 2021 in der 
vorgestellten Form zu. 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 
Ja: 7   
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